
WIR BIETEN IHNEN 

Für Ihr Engagement bieten wir Ihnen 
• eine anspruchsvolle und gesellschaftspolitisch bedeutsame

Aufgabe, 
• Aufstiegs– und Beförderungsmöglichkeiten,
• Gemeinschaft und Kameradschaft,
• eine angemessene Vergütung, keine Belastung für Arbeitgeber
• Nutzen der zivilen Qualifikation,
• Führungsverantwortung,
• zusätzliches Wissen für Ihren zivilen Beruf,
• Förderung Ihres „Social Networkings“,
• Angehörige/r der Bundeswehr zu werden.

R   B ! 

SIE SOLLTEN 

• Deutsche/r im Sinne des Grundgesetzes sein,
bereit sein, sich für die Bundeswehr in der Gesellschaft auf
vielfältige Weise einzubringen,

• 2 bis 10 Tage pro Jahr für den Dienst investieren wollen,
• sich fit halten,
• gerne mit Menschen zusammenarbeiten sowie planen und

organisieren können.
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Weitere InformaƟonen unter: 

Bundeswehrkarriere.de 
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Hotline der Bundeswehr 
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www.reservisten.bundeswehr.de 



DIE AUSBILDUNG IN MODULEN 

Allgemeine Streitkräegemeinsame Soldasche Ausbildung (ASSA) 

Modul I: Grundlagenausbildung  (11 Tage) 
*Umgang mit den Waffen Pistole P8 u. Gewehr G36,
*ABC-Abwehr- und Sanitätsausbildung,
*PoliƟsche Bildung sowie VermiƩlung von Inhalten

der Inneren Führung,
*Fernmeldeausbildung.

Modul II:  Wach– und Schießausbildung (5 Tage) 
*Unterricht Wachdienst in der Bw,
*Wiederholungsausbildung mit den Waffen

Pistole P8 u. Gewehr G36,
*Schießausbildung,
*Wachausbildung, prakƟsch,
*Wachschießen.

Modul III:  Gefechtsdienst (5 Tage) 
*Tarnen des Einzelschützen,
*Leben im Felde,
*Bewegungsarten im Gelände,
* Sicherung,
* Feuerkampf,
* OrienƟerung (Karte, Kompass).

TERRITORIALE RESERVE - BAYERN DIE BEWERBUNG 

Beratung und Informaon 
(Karriereberatung oder  
Truppenteil) 

Bewerbung 
(immer möglich) 

Eignungsfeststellungsverfahren 
*Gesundheitscheck,
*Computertest,
*Psychologengespräch...

Einfache Sicherheitsüberprüfung 
(MAD) 

Einkleidung und Empfang der persönlichen Ausrüstung 

Ausbildungsbeginn  

Zivil - Militärische Zusammenarbeit (ZMZ) 

HILFELEISTUNG IM INNEREN 

•im Rahmen der Amtshilfe,
•bei einer Naturkatastrophe,
•dringender Soforthilfe oder
•einem besonders schwerem Unglück.

Regionale Sicherungs– und Unterstützungskompaninen (RSUKp) 

HEIMATSCHUTZ 

•Unterstützung und Verstärkung der aktiven Truppe,
•Wach– und Sicherungsaufgaben,
•Hilfeleistung im Inneren.


